
OBERSIGGENTHAL: Kunstturnen 

Fünf Auszeichnungen für Obersiggenthal 

Zürcher Kantonale Kunstturnerinnentage in Rümlang vom 15. / 16. Mai 2010  

Als beste Obersiggenthalerin im P1 klassierte sich Valerie Rohner (19.) mitten in den 
Kaderturnerinnen. Vor dem Balken war sie sehr nervös. Trotzdem gelang ihr eine Übung 
ohne Fehler und ohne Wackler (siehe Bild). Mit über 14 Punkten erreichte sie die drittbeste 
Balkennote. Jasmin Schlegel (37.) stürzte beim Rad vom Balken und turnte etwas verhalten. 
Andrina Bürgi (47.) präsentierte sich wie immer mit sehr schöner Haltung. Leider konnte sie 
diesmal mit dem Balken keine Freundschaft schliessen und musste drei Stürze in Kauf 
nehmen. Alle drei erhielten eine Auszeichnung. Anny Wu und Katharina Byland haben ihren 
ersten zählenden Wettkampf der Saison im P1 geturnt und dabei gute Erfahrungen 
gesammelt. 

Sherine Alvarez überraschte alle mit einem top Wettkampf, nachdem sie eher harzig in die 
Saison gestartet war. Mit je einer Note über 12 am Balken und Boden schob sie sich in die 
Auszeichnungsränge (32.).  Delia Sigrist turnte sehr stabil aber zu vorsichtig um sich weiter 
vorne zu klassieren. Janine Auberson zeigte einen guten Sprung, aber an den anderen 
Geräten gelang es ihr nicht, gute Noten zu erzielen.  

Sogar die Zürcher Kantonalmeisterin im P3 klassierte sich erst auf dem 15. Platz. Das zeigt, 
welch guter Wettkampf Laura Hohn (21.) und Selina Meier (26.) gelang. Bei der Teilnahme 
von so vielen Kaderturnerinnen sind die Auszeichnungen leider ausser Reichweite. 

Die P4-Turnerinnen gingen in reduzierter Besetzung an den Start. Dabei konnte einmal mehr 
Nina Rinderknecht überzeugen. Sie entschied sich kurzfristig am Sprung nur den gehockten 
Tsukahara zu zeigen. Eine kluge Entscheidung, denn viele Turnerinnen kamen mit den eher 
alten Geräten schlecht zurecht und mussten Stürze in Kauf nehmen. Nina aber hatte einzig 
am Barren einen kleinen Patzer und schaffte es auf den ausgezeichneten 12. Rang und 
erreichte als einzige noch eine Auszeichnung. Rahel Bourquin und Svenja Schott zeigten  
insgesamt einen guten Wettkampf.  

Sarah Busslinger beendete den Wettkampf mit einer äusserst ausdruckstarken Bodenübung, 
wofür sie mit der drittbesten Note belohnt wurde. Damit bewies sie, was in ihr steckt und 
schürte Hoffnung auf ein tolles Resultat an den Schweizer Kunstturntagen. 

Gesamtrangliste auf www. kutu-obersiggenthal.ch 

Sollten nun Mädchen der Jahrgänge 2004/2005 gluschtig geworden sein auf die 
wunderschöne Sportart Kunstturnen, so können sie jeweils am Mittwochnachmittag, 15.30 
bis 17.30 Uhr in der Turnhalle Unterboden das Schnuppertraining besuchen. Komm einfach 
vorbei! Siehe auch www.kutu-obersiggenthal.ch  
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